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das Jahr 2023 war für uns herausfordernd und sehr erfolgreich, wie Sie  
diesem Jahresbericht entnehmen können. 

Erstmals seit ihrer Gründung wird die Bielefelder Bürgerstiftung durch  
eine Doppelspitze geleitet. Dieser moderne Führungsansatz ermöglicht  

uns, Prozesse effektiver zu gestalten und weitere Impulse zu setzen.  
Die Zusammenarbeit in der neuen Konstellation – unterstützt 

durch alle Stiftungsgremien und das Geschäftsstellenteam –  
ist von Beginn an durch ein hohes Maß an Engagement  

und Innovationskraft geprägt.

Dank der Unterstützung vieler engagierter Menschen  
durften wir viele Projekte realisieren, die das Leben in  
Bielefeld verbessern konnten. 

Ihre Spenden und Ihr Engagement sind die treibende 
Kraft hinter diesen Erfolgen. Jeder Beitrag, den Sie leisten, 

hat einen direkten und positiven Einfluss auf unsere Ge-
meinschaft. Wir sind stolz auf das gemeinsam Erreichte und 

danken Ihnen von Herzen für das Vertrauen!

Nun richten wir unseren Blick nach vorn – das Jahr 2024 hat be-
reits einige Herausforderungen an uns gestellt. Die weltpolitische 
und weltwirtschaftliche Lage verunsichert die Menschen. Darum 
ist es umso wichtiger, Mut zu machen, Hilfe zur Selbsthilfe zu 
leisten,  
Kindern zu besserer Bildung zu verhelfen, die ältere Generation 

sinn- und respektvoll zu begleiten und Alleinerziehende zu unter-
stützen. 

Lassen Sie uns zusammen daran arbeiten, Bielefeld noch l(i)ebens-
werter zu machen. Wir freuen uns darauf, diesen Weg gemeinsam mit 

Ihnen zu gehen. 

Ihr Vertrauen in die Ziele der Bielefelder Bürgerstiftung und Ihre Bereit- 
schaft, sich für das Wohl der Menschen in unserer Stadt einzusetzen, sind  
der Antrieb, der uns jeden Tag motiviert.

Mit herzlichen Grüßen,  
im Namen des gesamten Bürgerstiftungs-Teams

Dr. Peter Peters	 Viktoria Praedicow	 Wolfgang Borgert 
Stiftungsratsvorsitzender	 Vorstandsvorsitzende	 Vorstandsvorsitzender

LIEBE FREUNDINNEN  
UND FREUNDE  
DER BIELEFELDER  
BÜRGERSTIFTUNG,

DR. PETER PETERS, 

VIKTORIA PRAEDICOW, 

WOLFGANG BORGERT  
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• 

Mit Zufriedenheit blicken wir auf erfolgreiche eigene Projekte, interessante Förderprojekte, lebhafte 
Veranstaltungen, viele Begegnungen mit spannenden Menschen und auf ein buntes, kreatives 
und konstruktives Miteinander zurück. Wir können auf ein phantastisches Netzwerk zählen, das 
uns stark macht!

� 244 Stifter*innen, die das tragfähige 
Fundament unserer Arbeit bilden.

� 18 Stifter*innen, die uns die Betreuung 
und Verwaltung ihres Stiftungsfonds 
bzw. ihrer Treuhandstiftung anvertrauen.

� 85 Ehrenamtliche, die in Gremien, 
Förderjurys, Projekten, Veranstaltungen, 
Workshops u.v.m. Zeit, Engagement 
und Kompetenz einbringen.

� 19 AUFWIND-Pat*innen, die unsere 
Stipendiat*innen begleiten.

� 6 Geburtstagskinder, die ihren persön-
lichen Anlass im letzten Jahr dazu nutzten,  
ihre Gäste um eine Spende für uns zu bitten.

� 48 Stiftungs-Pat*innen, die unserer 
Arbeit vertrauen und uns mit einer 
Patenschaft verlässlich unterstützen.

� 19 Partner*innen, die mit uns ein 
effektives Stiftungs-Netzwerk aufgebaut 
haben, das sich für unsere Stadt 
einsetzt.

• alle Spender*innen für die finanzielle 
Unterstützung.

• zahlreiche Projektpartner*innen, die mit 
uns gemeinsam daran arbeiten, Bielefeld 
noch l(i)ebenswerter zu machen

• alle Menschen, die uns mit Know-how, 
Netzwerk und einem offenen Ohr zur 
Seite stehen.     

• alle Personen, Unternehmen, Institutionen 
und Stiftungen, die unsere Arbeit 
maßgeblich fördern.

• alle Expert*innen, die uns bei der 
Verwaltung der Stiftung unterstützen.

• die Menschen, die über "den Tellerrand" 
blicken und uns Mut machen, Neues zu 
wagen.

• die Menschen, die uns umsichtig und 
vertrauensvoll mit einem Nachlass 
bedacht haben und deren Andenken 
wir respektvoll in Ehren halten.

DANKE AN ...

Ein ganz 
besonderer Dank 

gilt dem Team von 
HLB Stückmann, das 
uns in vielfältigster 

Weise unter-
stützt!
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Im März 2023 sind wir erneut mit dem Gütesiegel für 
Bürgerstiftungen des Bundesverbandes Deutscher 
Stiftungen ausgezeichnet worden. Diese Auszeichnung 
ist ein Beleg für den hohen Qualitätsstandard, den unsere 
Stiftung seit über 25 Jahren erfüllt. Beim Regionaltreffen der 
NRW-Bürgerstiftungen Ende März 2023 in Düsseldorf nahm 
Susanne Eickelmann das begehrte Siegel von den NRW-Kurato-
ren Hubert Schramm (l.) und Karl-Heinz Humpert (r.) entgegen (Foto 
Lorenz Gempper). „Wir sind stolz über diese Auszeichnung und freuen 
uns, dass wir erneut die hohen Ansprüche der Jury erfüllen konnten. Diese An-
erkennung spornt uns an, unsere Arbeit in gewohnter Qualität fortzusetzen“, so die 
BBS-Geschäftsführerin.

AUSGEZEICHNET

Am 23. November 2023 durften wir an der 
Verleihung der Leineweber-Medaille an Anja 
Böllhoff,  Gründerin und langjährige Vor-
standsvorsitzende unserer Stiftung, teilneh-
men. HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH, liebe 
Anja! Du hast diese Auszeichnung mehr 
als verdient, dein Engagement ist großar-
tig! Wir freuen uns, dass wir das Haus, das 
du gebaut hast, weiter mit Leben füllen 
dürfen und geben weiterhin unser Bestes 
für die Menschen in unserer Stadt.

Am 11.11.2023 sind wir vom DRK-Landesverband Westfalen-
Lippe mit der „Medaille der Menschlichkeit“ ausgezeichnet 

worden. Diese Auszeichnung wurde erstmalig vergeben 
und soll von nun an jährlich an Unternehmen, Verbän-

de oder Institutionen gehen, die sich durch den Ein-
satz für Menschlichkeit hervorgetan haben. Viktoria 
Praedicow, BBS-Vorstandsvorsitzende, nahm die 
Medaille entgegen: „Wir sind stolz, dass wir unter 
den Ersten sind, die diese Medaille bekommen! 
Zusammen mit vielen Firmen, Institutionen, Vereinen 
und Personen setzen wir uns in Bielefeld dafür ein, 
soziale Not zu lindern, Bildungschancen zu erhöhen, 

Bewegungsangebote für Kinder, Jugendliche und 
alte Menschen zu erweitern, den Klimawandel Kindern 

angstfrei näher zu bringen u. v. m.  Ohne dieses große 
und vielfältige Engagement wäre das nicht möglich. Sehr 

gerne nehme ich daher – im Namen aller Unterstützender – 
diese Auszeichnung an!“
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KUNSTPAUSE
Rund 60 Frauen nahmen im März 2023 gerne die Gelegenheit wahr, 
die neue Ausstellung in der Kunsthalle zu sehen. Im Anschluss gab 
es in der „Lutter Lounge“ viel über das Projekt ALINE zu erfahren. 
Bei bester Stimmung und guten Gesprächen klang der Abend aus. 
Wir bedanken uns bei unseren Sponsor*innen (Kunsthalle Bie-
lefeld, Firma Haskenhoff, Klötzer Delikatessen, Getränke Kes-
ten und Elke Becker/Grafik-Werkstatt), die uns maßgeblich 
unterstützten und bei den Gästen, die fleißig gespendet 
haben. Danke auch an unser  ehrenamtliches Projekt-
Team Elif Utlu-Richert und Maren Rusch, die dieses 
Event wieder möglich gemacht haben. 
Ein gelungener Abend zugunsten unseres Projektes 
für Alleinerziehende. 

17. BENEFIZ-
GOLFTURNIER
Knapp 40 Golffreund*innen spielten auf dem Platz des 
Bielefelder Golfclubs unser traditionelles Turnier „Birdies 
for kids“ - für Kinder- und Jugendprojekte. Ein aktiver Tag bei 
brütender Hitze klang am Abend mit einem gemeinsamen Es-
sen, bester Stimmung und der Siegerehrung aus. Danke an 
alle Spieler*innen, Spender*innen, unsere Sponsor*innen, den 
Bielefelder Golfclub, unsere ehrenamtliche Projektleitung Mia 
Ferreira-Voss und Claudia Velázquez Ebeler, unterstützt durch 
Beatrice Bobe-Wannenmacher für die hervorragende Organi-
sation und Dr. Christine Gundlach für die phantastische Runden- 
verpflegung. Der Erfolg unseres Turniers ist nur durch das  
gemeinsame Wirken vieler Menschen möglich. Dafür sind wir 
dankbar, das spornt uns an. 

SPENDENAKTIONEN

PICKNICK IM PARK
Bei strahlendem Sonnenschein erschienen 150 fröhliche 
Gäste mit vollen Picknick-Körben und konnten zudem 
eine Führung durch die aktuelle Ausstellung des Sten-
ner-Museums genießen...und das alles für einen guten 
Zweck! Auch unsere AUFWIND-Stipendiat*innen waren 
dabei. Danke an das Orga-Team, unsere Gäste und  
das Kunstforum Stenner für diesen schönen Tag!
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Seit Juni 2024 bereichern  
DR. ANJA PADBERG und 
DR. MARTIN BLOME unseren 
Vorstand. Wir sind stolz darauf, solch 
kompetente und engagierte Persön-
lichkeiten in unseren Reihen willkom-
men zu heißen und sagen HERZLICH 
WILLKOMMEN! 

v.l.n.r. Claudia Buse, Viktoria Praedicow, Sven Martell, Susana Streitbörger, 
Wolfgang Borgert,, Kathrin Stühmeyer-Halfar

WER IST WER  
BEI DER BIELEFELDER BÜRGERSTIFTUNG
Alle Gremien-Mitglieder stellen der Stiftung ihre Zeit,  
ihre Kontakte und ihr Know-how unentgeldlich zur Verfügung.

VIKTORIA PRAEDICOW 
Vorstandsvorsitzende  
Gremienmanagement, Außenvertre-
tung, Jury 'Externe Förderprojekte', 
Förderpartnerschaften, Fundraising, 
Stifter- und Spenderbetreuung,  
Projekte: BieleFELD, Fit durch Frühstück, 
Jubico, Musik im Kindergarten, Safe Kids

WOLFGANG BORGERT
Vorstandsvorsitzender  
Gremienmanagement, Außenvertre-
tung, Finanzen, Fundraising, Paten-
schaften Spender- u. Stifterbetreuung

SVEN MARTELL
Stv. Vorstandsvors./Schatzmeister 
Gremienmanagement, Außen- 
vertretung, Finanzen, Steuern,  
Rechnungswesen, Fundraising,  
Stifter- und Spenderbetreuung

VORSTAND (ab Okt.2023)
Der Vorstand führt die Geschäfte der Stiftung und vertritt sie nach außen. 
Er entscheidet über die Vergabe der Stiftungsmittel und sorgt für die ordnungs-
gemäße Bewirtschaftung des Stiftungsvermögens.	

CLAUDIA BUSE
Vorstandsmitglied
Jury "Umweltfonds", Benefiz- 
Golfturnier, Immobilien, Fundraising, 
Stifter- und Spenderbetreuung, 
Projekte: Insekten Willkommen, Plastik, 
Müll und Meer 

SUSANA STREITBÖRGER
Vorstandsmitglied
Fundraising, Spender- und Stifter-
betreuung, Projekt: AUFWIND 

KATHRIN  
STÜHMEYER-HALFAR
Vorstandsmitglied
Fundraising, Spender- und Stifterbe-
treuung, Projekte: ALINE, Generations-
brücke, KUNSTpause,, Ladies-Dinner, 
Picknick im Park

Aufgabe des Stiftungsrates ist 
es, den Vorstand zu bestellen, 
zu  begleiten und zu entlasten.
DR. PETER PETERS (Vorsitzender)

DR. BERND BALZ

ANJA BÖLLHOFF

DR. ANDREA FRANK

EVA-MARIA MOHN

DANIEL OLTROGGE

JARNO PETERS

DR. BIRGIT VEMMER

STIFTUNGSRAT

Unsere Geschäftsstelle ist die aktive 
und kompetente Schnittstelle der 
Stiftung. Hier laufen alle Fäden zu-
sammen. Das Team übernimmt viele 
operative Aufgaben und betreut auch 
unsere AUFWIND-Stipendiat*innen.
Gerne stehen Ihnen Werkstudentin 

GESCHÄFTSSTELLE

NEU IM VORSTAND

Lena Eickelmann, Mitarbeiterin Nina 
Grosch, Geschäftsführerin Susanne 
Eickelmann und ehrenamtliche Mit-
arbeiterin Melanie Anstoetz (v.l.n.r.) für 
alle Fragen rund um die Bielefelder 
Bürgerstiftung persönlich, telefonisch 
oder per Mail zur Verfügung.
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UNSERE STIFTERINNEN 
UND STIFTER

STIFTUNGS-
PATENSCHAFT
Eine Stiftungspatenschaft 
kann von Unternehmen 
und Privatpersonen 
übernommen werden. 
Die Stiftungs-Pat*innen fördern 
unsere Arbeit mit einem selbst 
wählbaren Jahres-Beitrag:

Platin    5.000 €
Gold      2.000 €
Silber    1.250 €
Bronze   750 €
Blau        200-500 € (für Privatpersonen).

Im Jahr 2023 durften wir uns über 
3 neue Patenschaften freuen.  

UNSERE PAT*INNEN:
PLATIN:
Böllhoff Gruppe, Goldbeck-Stiftung, 
HLB Stückmann, Eva-Maria und Andreas Mohn

GOLD:
Artgerecht Werbeagentur, Beresa OWL, Zahnarztpraxis Dres.
Goldstein, Hauck Aufhäuser Lampe, Privatbank, JAB Anstoetz KG, 
Mader + Peters GmbH, MarcanT AG, B. Metzler seel. Sohn & Co. AG, 
Hartmut Ostrowski, PGW Peters-Götza-Welge PartGmbB, Ströer 
Deutsche Medien GmbH, Volksbank Bielefeld-Gütersloh eG, 
Werther + Ernst Vermögensverwalter GmbH

SILBER: 
BPP Becker Patzelt Pollmann, Emotion E-Bike Welt Michael 
Inderhees, Korsmeier GmbH & Co. KG, 1 Privatperson

BRONZE:
Fredebeul Immobilien, Fotodesign Susanne Freitag, Auto-
center Gaus, Halfar System GmbH, Patent- und Rechtsan-
wälte Lösenbeck-Specht-Dantz, Steuerberatung Middendorf, 
Druckerei Schlüter GmbH, 1 Privatperson

BLAU: 20 Privatpersonen

HLB Stückmann, Eva-Maria und Andreas Mohn

MANCHMAL MUSS MAN EINFACH MACHEN

WERDEN SIE PATE!

ES IST SO EINFACH, 
ETWAS ZU BEWEGEN!

Bielefelder Bürgerstiftung
Elsa-Brändström-Str. 7

33602 BielefeldTel. 0521 5574350  
info@bielefelder-buergerstiftung.de

www.bielefelder-buergerstiftung.de
KONTOVERBINDUNG:

Sparkasse Bielefeld
IBAN: DE24 4805 0161 0044 1383 45

Volksbank Bielefeld-Gütersloh eG

IBAN: DE78 4786 0125 4009 0004 00

Gabriele Adam / Freimaurerloge 
Armin zur deutschen Treue / Susan u. Dr. Bernd-

Christian Balz / Sabine Bartels / Dr. Thomas Beckmann / büro 
beierarbeit, Hans-Heinrich Beier / Birgit u. Bodo Bienfait / Hartmut Blö-

mers u. Iris Müller / Dr. Martin Blome / Jürgen Blume / Manfred Boes / Boge-
Kompressoren / Lena u. Christoph Böckhaus / Anja u. Wilhelm Böllhoff / Adelheid u. 

Dr. Florian Böllhoff / Christian Böllhoff / Michael Böllhoff / Wilhelm Böllhoff GmbH & Co. KG / 
Dr. Wolfgang W. Böllhoff / Ilse Bohn / Dres. Claudia u. Frederick de Bra- bandt / Dr. Dieter 

Brand / Wolfgang Brinkmann / Frank Brüggemann / Bürenkemper GmbH & Co. 
KG / Dr. Annelie Burk / Heide u. Horst Carnin / Stephanie u. Mi- chael Clemm / 

Commerzbank AG Bielefeld / Dr. Dr. Michael Conzen / Volker Cray- en / Jan Dantz 
/ Eva-Maria Daudel / Gisela u. Eberhard David / Cornelia Delius / Friedrich-Wil-

helm Delius / Marc Detering / Günter Detmar / Deutsche Bank AG Bielefeld / Anne 
u. Udo Dingerdissen / Claudia Dohn / Martin Dolleschel / Birgit Dre- wes u. Hans-Ru-

dolf Holtkamp / Manfred Dünhölter / Gem.praxis Ebert-Völklein / Dr. Peter Ebertz / Dr. 
Hans-Herbert Echterhoff / Jürgen Eckeberg, Eckeberg-Stiftungsfonds / Dr. Werner-Efi ng-

Stiftungsfonds / Bärbel Elshorst / FAA FachArztAgentur GmbH, Elke Drews u. Dr. Jochen 
Jouaux / Maria Ferreira-Voß / Karl Fordemann / Dr. Andrea Frank u. Klaus Luther / Michael 

Fredebeul / Freimaurerloge Freiherr vom Stein / Günter Garbrecht / Jens Gehrandt / Jan Glathe, 
GaLaBau / Dr. Christian Gobrecht / Jörg-Uwe Goldbeck / Ortwin Goldbeck / Meike Haagensen / 

Heiko Hädrich / Martin C. Hagitte / Otto Halbenz Versicherungsservice Arnold Dees / Frauke u. Christoph 
Harras-Wolff / Jürgen Heinrich / Dr. Wilhelm Heitmeyer / Sibylle Hermsmeier, Le- bensfreude-Stiftungsfonds /  

/ Dr. Henning Heuer / Dr. Siegfried Heuer / Valerie u. Dirk Ulrich Hindrichs / HLB Dr. Stückmann u. Partner / Martina 
Höke / Sabine u. Peter Hoffmann / Dr. Ulrich Hüttemann / immoTec CASA Hausver- waltung Dietmar Kubitsch / Inner 
Wheel Club Bielefeld / IRWH-Stiftung, Wolfgang Hartke / Heide Jähler / Margit u. Herbert Jas- pert / Dietrich Junker, Junker-Stiftungs-
fonds / Uwe Jürgens / Renate Kaeller / Dr. Petra Kähnert-Goldstein, Dr. Klaus-Gerd Goldstein / Birgit u. Achim Kamloth / Benedikt Kastrup / Hans-
Helmut Kebschull / Edwin Kieltyka / Sabine Klöpping / Martin Knabenreich / Prof. Dr. Petra Kolip / Ingrid u. Michael Krapp, Krapp-Stiftungsfonds /
Heidrun u. Dr. Axel Krau / Detlef Kuhlmann Stiftungsfonds / Winifried Elisabeth Kutschera, Kutschera-Stiftungsfonds / von Laer-Stiftung / Dr. Gud-
run Langenberg u. Harald Temke / Anja-Silja u. Jan Boris Loesenbeck / Loewe Logistics & Care GmbH / Sabine u. Markus von Nordeck / Jörg Lohmann 
/ Andreas Mader / Mader & Peters GmbH / Sven Martell / Hermann Martini / Jörg Martini, Servizio AG / Sigrid Marxmeier / Veronika u. Wolf-Dietrich 
Meier-Scheuven / Iris Menze Schmuck / Alf Meyer zur Heyde / André Mielitz / Stefan Mielke / Dr. Peter von Möller / Anja Möllmann-Schröder / Martin 
Mücke / Birgit Müller / Dr. Heiko Nebelsieck / Thomas Niehoff / Dr. Jan C. Nordmeyer / Prof. Dr. Wolfgang Oehler / Sabine u. Dr. Hans-Georg von der 
Ohe / Daniel Oltrogge , Oltrogge GmbH & Co. KG, Oltrogge-Stiftungsfonds / Ricarda Osthus / Rudolf Peter & Sohn GmbH / Dr. Peter Peters / Claudia 
Petersen / Christiane u. Hans-Jörg Pfi tzner / Dr. Andrea Pirscher / Margot Plöhn-Stiftungsfonds / Dr. Holger Rapsch / Monika Riedenklau u. Christi-
an Spornitz / Friedhelm Rieke / Dres. Reinhild u. Johannes Röhling / Elke u. Joachim Rößel / Michael Rolf / Rotary Club Bielefeld-Süd / Franz Schai-
ble / Jutta Schattmann, Schattmann-Stiftungsfonds  / Prof. Dr. Anja Schlewing / Prof. Dr. Andreas Schlüter  / Burkhard Schmidt-Schönefeldt / Dr. 
Christian Schmitz / Hans Schmitz / Marlies u. Manfred Schneider / Martina u. Dr. Michael Schneidereit / Thomas Schönfeld / Hilde u. Klaus-Peter 
Schöppner / Karl Dieter Schröder / Dr. Ingeborg von Schubert / Carsten Schürmann / Uta u. Thomas Schulte / Jörg Schwarzbich / Ellen u. Andre-
as Schwerdt / Frank Seidensticker / Gerd-Oliver Seidensticker / Nicole Seidensticker-Delius / Textilkontor Walter Seidensticker GmbH / Peter 
Semmerling / Irmela Simons / Rosemarie u. Dr. Klaus Skopp / Dr. Peter Specht / Dr. Jürgen Stockmeier, Stockmeier-Stiftungsfonds /  Stock-
meier-Stiftung / Frank Stopfel / RAe Dr. Stracke, Bubenzer & Partner / Bettina Streese / Streitbörger PartGmbB / Kathrin Stühmeyer-
Halfar / Erwin Südfeld / Michelle Tenge-Rietberg / Dr. Daniel Terberger, KATAG AG / Thomas Thamm / Dr. Karsten Timmer u. Dr. Meike 
Vogel / Detlef Timmerhans / UBS Europe SE / Dr. Peter G. Ulrich / Unternehmerverband Metallindustrie  Bielefeld / Verkehrsverein 

Bielefeld /  Volksbank Bielefeld-Gütersloh eG / Hartmut Vollmer / Heidi Vollmer / Wilfried Vollmer / Ralf Vorderwisch / Margit 
und Michael Wadehn / Jasmin Wahl-Schwentker / Dr. Ansgar Walk / Andreas Wannenmacher / Petra u. Stephan Wecke / Dr. 

phil. Florence van der Wel / Welland & Tuxhorn Armaturen / Eva Karoline Westenhoff / F. u. H. Westenhoff-Stiftung / Brita 
von Widekind /  Wilker-Stiftungsfonds / Gabriele Winkler / Dr. Ulrich Winkler / Dr. Susanne Worms / zeitweise GmbH, 

Cornelia Burbach-Leithner / Christine Zeller-Kipp u. Stephan Kipp / Gabriele Zillies / Sigrid Zinser / Ute Wegener 
u. Robert Zimmermann + 28 weitere Personen, die nicht genannt werden möchten. In Erinnerung an unsere 

verstorbenen Stifter*innen: Wilfried Adam / Jens-Olaf Bartels / Achim Beier / Ludwig Walter Böger / Regina 
Böllhoff / Karin Brandi / Dr. Werner Efi ng / Thomas Elshorst / Karsten Gebhardt / Dr. Manfred Haupt 

/ Wolfram Hilger / Prof. Dr. Ludwig Huber / Manfred Hunger / Edith Kaeller / Wolfgang Kaeller 
/ Erhard Kiezewski / Volker Kiso / Dieter Kunze / Carsten Löffl er / Monica von Möller / Jür-

gen Noack / Ernst Reker / Dr. Annette Rohlmann / Otto Sauer / Sigrid Seidensticker 
/ Walter Seidensticker / Peter Sprick-Schütte / Dr. Bernhard von Schubert / 

Prof. Dr. h.c. Helmut Steiner / Lutz Teutloff / Manfred Vogt / Dietrich 
von Widekind / Werner W. Wilk / Hans-Walter Wilker /  

Lia Wilker / Dorothea Winkler
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SAFE KIDS - 
ERSTE HILFE 
RETTET LEBEN!
Schon jüngere Kinder können Grund-
lagen der Ersten Hilfe erlernen und so 
Sicherheit in Notfällen gewinnen.            
Anfang 2023 konnten wir das 3. Modul 
von SAFE KIDS starten, in dem wir 
zusammen mit dem ASB Erste Hilfe-
Kurse für Grundschulkinder anbieten. 

INSEKTEN  
WILLKOMMEN
Es summt in der Sonnenhellwegschu-
le: Zum 1. Mal haben im Mai 2023 För-
derschul-Kinder an unserem Insekten-
Projekt teilgenommen. 
Dies hat - Dank der guten pädagogi-
schen Begleitung der Schüler*innen 
und die emphatische Workshop-Leite-
rin Frau Varchmin - super geklappt. 
Die Klasse 4 konnte einen tollen Tag  
in der Zoo-Schule und im Tierpark 
verbringen und ein eigenes Insekten-
hotel mitgestalten, das später von Pro-
jektleiter Gerhard Bockstette auf dem 
Schulgelände aufgestellt wurde.
Der positive Ablauf und die Resonanz 
haben uns bestärkt, das Projekt weite-
ren Förderschulen anzubieten.

WUNDERBAR
Die RTL-Stiftung unterstützt uns mit 
einer tollen Spende!

TEAMWORK 
Mit viel Elan wurde geschnibbelt, 
gehackt, und gerührt - dabei gab es 
viel Gelegenheit, sich besser kennen 
zu lernen. Am Ende konnten alle ge-
meinsam - und sehr zufrieden - ein 
leckeres Menü verspeisen.  
Danke an Kursleiterin Carola, die alles 
toll vorbereitet und viele gute Tipps 
gegeben hat.

ALINE - 
Homepage für 
Alleinerziehende
Bielefeld hat viel zu bieten - auch für 
alleinerziehende Mütter und Väter.
Aus unserem ALINE-Projekt wissen 
wir, dass Alleinerziehende oft vor gro-
ßen Herausforderungen stehen, die 
Lösungen erfordern. Wo finde ich Be-
ratung und Unterstützung? Wer kann 
mir Fragen zu meiner finanziellen 
Situation beantworten? Wie bekom-
me ich Beruf und Familie unter einen 
Hut? Um hier Orientierung zu geben, 
haben wir zusammen mit weiteren 
Partner*innen die Homepage www.
alleinerziehend-bielefeld.de geplant, 
finanziert und umgesetzt,

AUFWIND
Willkommen!
Zum Schuljahr 2023/24 wurden 5 
Stipendiat*-innen in die "AUFWIND-
Familie" aufgenommen. Wir freuen 
uns auf Euch! 

PLASTIK,  
MÜLL UND MEER
Jährlich vermüllen 12,2 Mio. Tonnen 
Plastik die Meere. Um unsere Ozeane 
zu retten, besteht dringender Hand-
lungsbedarf!

Gemeinsam mit dem Naturkunde-
museum möchten wir Kinder und 
Jugendliche für dieses Thema sensibi-
lisieren und haben das Projekt „Plas-
tik, Müll und Meer“ für Grundschulen 
entwickelt.

Die Themen Wasser, CO2, Meer, 
Plastik, Plastikvermeidung und Ar-
tenschutz werden experimentell und 
theoretisch vermittelt. Die Kinder 
waren mit Feuereifer und Interesse 
dabei, die Ergebnisse wurden in der 
Projektmappe festgehalten.

PROJEKTE

HIGHLIGHTS 2023
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VESPERKIRCHE
Das BBS-Team packte auch 2023 bei 
der Vesperkirche wieder gerne ehren-
amtlich mit an. Gäste wurden bedient, 
Tische gedeckt, Geschirr abgeräumt 
und Essen ausgegeben. Der Kontakt 
und die Gespräche mit den Menschen 
haben uns wieder sehr bereichert und 
erfüllt. Die Vesperkirche ist ein wun-
derbarer Ort, um ganz unterschiedli-
che Menschen zusammen zu bringen. 
Im nächsten Jahr sind wir wieder da-
bei, versprochen!

BIELEFELDER  
SPAZIERTREFF
Im August veranstaltete der Sport-
bund Bielefeld den "Lauf für den 
Frieden". Angespornt durch unseren 
Spendenbeitrag absolvierten die 54 
Spaziergänger*innen  erfolgreich ihre 
Runden rund um den Kesselbrink. 
Die von uns gespendeten 1.000 Euro 
wurden für das Projekt "BieleWald" zur 
Aufforstung der Wälder zur Verfügung 
gestellt.

WACKELPETER
Was für ein tolles Spektakel! Erstmals 
waren wir als Sponsor und auch aktiv 
beim Kinder-Kultur-Fest "Wackelpe-
ter" vom Kulturamt und Radio Biele-
feld dabei. 

JUBILÄUMSSPENDE
Anlässlich seines 125-jährigen Jubi-
läums bat der Verein "Haus +Grund" 
seine Gäste um eine Spende für Pro-
jekte der Bielefelder Bürgerstiftung. 
Rund 2.500 Euro wurden gespendet. 
Wir bedanken uns bei den Verantwort-
lichen, der Geschäftsführerin Daniela 
Niermann und dem Vorsitzenden Mar-
tin Mücke, sowie allen Gästen, die die-
ser Bitte gerne nachgekommen sind.

WIR GRÜNDEN  
EINE BAND
Jugendliche, die durch den Verein 
Wohngemeinschaften e.V. betreut 
werden, konnten in diesem Workshop 
Einblicke in das Spielen von Instru-
menten und zusammen mit erfahre-
nen Musikpädagog*innen einfache 
Rock- und Popsongs  erarbeiten. Ger-
ne haben wir dieses tolle Musikprojekt 
unterstützt.

MIT DEM LEINE-
WEBER AUF ENT-
DECKUNGSREISE
Eine Rallye nicht nur für Kinder: Mit 
dem Leineweber geht es auf Entde-
ckungsreise in der Bielefelder Altstadt 
– und das digital. Mit der App „Action-
bound“ können Familien die Bielefel-
der Stadtgeschichte spielerisch ken-
nenlernen und den Leineweber durch 
sein Bielefeld begleiten.

Die Kinder dürfen ihm bei der Aufga-
be helfen, sich im heutigen Bielefeld 
zurechtzufinden, und lernen dabei 
selbst viel über die Geschichte und 
Kultur der Stadt. Eine Stunde dauert 
der Spaß, die App ist kostenlos. Gerne 
haben wir die Rallye finanziell unter-
stützt.

Auf unserem Gemeinschaftsstand - 
zusammen mit dem ASB - drehte sich 
alles rund um „Erste Hilfe für Kinder“ – 
selbst das Glücksrad, bei dem es tolle 
Preise zum Thema zu gewinnen gab.
Ein Highlight, für das sich das warten 
in der Schlange lohnte: Die Besichti-
gung eines Rettungswagens mit fach-
kundiger Erklärung der Kolleg*innen 
vom ASB. Danke für die tolle Unter-
stützung und Zusammenarbeit an 
alle, die mitgeholfen haben, dass der 
"Wackelpeter" ein großer Erfolg und 
Spaß war.

FÖRDERPROJEKTE

ENGAGEMENT

BROTKÖRBCHEN  
Mit den Erlösen aus dem Brotkörb-
chen können wir erneut das Senioren-
frühstück „Mittendrin“ der Begeg-
nungsstätte an der Kreuzstraße und 
unser Projekt „Fit durch Frühstück“ 
unterstützen. Unser herzlicher Dank 
gilt allen Gästen des „Tomatissimo“, 
die großzügig gespendet haben, so-
wie Geschäftsführer Bernhard Grub-
müller, Service-Chef Osman Kamci 
und dem ganzen Team des „Tomatis-
simo“, durch die diese Aktion in der 
Vorweihnachtszeit 2023 mit viel Herz-
blut umgesetzt wurde. 

Jahresbericht 2023 Bielefelder Bürgerstiftung 9



  · ECKEBERG-STIFTUNGSFONDS – Integration von Kindern und Jugendlichen mit Migrationshintergrund

  · DR.-WERNER-EFING-STIFTUNGSFONDS Austausch, Bildung und Teilhabe von jungen Menschen

  · HÜCOBI-STIFTUNGSFONDS – Kinder- und Jugendprojekte

  · INKLUSIONSFONDS DR. JÜRGEN STOCKMEIER – Förderung von Menschen mit Behinderungen 

  · INNER-WHEEL-CLUB-STIFTUNGSFONDS – Diverse Projekte

  · JUNKER-STIFTUNGSFONDS – Gesundheitsvorsorge,  Hospizhilfe, Umweltschutz

  · KRAPP-STIFTUNGSFONDS – Musikalische Bildung an Schulen

  · DETLEF-KUHLMANN-STIFTUNGSFONDS – Begegnung durch Bewegung

  · KUTSCHERA-STIFTUNGSFONDS – Förderung von Kunst, Kultur und Musik

  · LEBENSFREUDE-STIFTUNGSFONDS – Aktivitäten und Gesellschaft für  alte Menschen

  · OLTROGGE-STIFTUNGSFONDS – Kinder- und Jugend-Projekte 

  · PLÖHN-STIFTUNGSFONDS – Hilfe für Kinder in Not

  · SAATKÖRNCHEN-STIFTUNGSFONDS – Umwelt- und Naturprojekte für Kinder, Schulbauernhof

  · SCHATTMANN-STIFTUNGSFONDS – Bildung, Bewegung und Umweltschutz für Kinder und Jugendliche

  · WILKER-STIFTUNGSFONDS – Generationenprojekte,  Bahnhofsmission, diverse Projekte

• WERNER EICK-STIFTUNG  Förderung des Kinder-Kunst-Museums Bielefeld

� STIFTUNG MICHAEL SKOPP Förderung von Jugendlichen durch Einzel- und Schulpatenschaften, 
                                                                 diverse Projekte in Guatemala (www.stiftung-michael-skopp.de)

� HELGA UND                                  Förderung von Studierenden mit technisch-naturwissenschaftlichem 
   ULRICH ZIEROLD-STIFTUNG Schwerpunkt (www.zierold-stiftung.de)

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN 
FÜR STIFTENDE
Ein STIFTUNGSFONDS bietet die Möglichkeit, mit wenig Aufwand eigene Schwerpunkte zu 
setzen. Mit Know-how und Strukturen, die für die Verwaltung eines Stiftungsfonds nötig sind, unter-
stützen wir Menschen in der Umsetzung ihres persönlichen Stiftungsvorhabens. 
So bleiben mehr Mittel für die eigentlichen Projekte. Zur Zeit verwalten und betreuen wir verschie-
denste Stiftungsfonds mit vielfältigen Zielsetzungen:

Die TREUHANDSTIFTUNG ist eine Möglichkeit, eine eigene Stiftung unter unserem Dach zu  
gründen. Diese trägt den Namen, den der/die Stiftende bestimmt, und verfolgt ausgewählte Zwecke. 
Von außen ist eine Treuhandstiftung kaum von einer selbstständigen Stiftung zu unterscheiden. 
Der entscheidende Vorteil: Die schlanke Verwaltung durch die BBS. So können auch hier mehr 
Mittel für die Projektarbeit verwendet werden. Wir genießen das Vertrauen der
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ÜBERSCHUSS- UND 
MITTELVERWENDUNGS-
RECHNUNG 2023
Die Stiftung bilanziert ihre Finanzanla-
gen freiwillig nach dem strengen Nie-
derstwertprinzip, d.h. auch mutmaßlich 
nur vorrübergehende Buchwertverluste 
werden sofort abgebildet. Zusätzlich 
werden Gewinne und Verluste aus dem 
Abgang von Finanzanlagevermögen so-
wie aus Abwertung oder Zuschreibung 
zur erhöhten Transparenz nicht mit den 
übrigen Rücklagen der Stiftungen ver-
rechnet, sondern offen als „Umschich-
tungsergebnisse inkl. Abschreibungen 
und Zuschreibungen des Finanzanlage-
vermögens“ ausgewiesen. 
Der Bereich Vermögensverwaltung 
2023 schließt mit einem deutlich 
positiven Ergebnis in Höhe von EUR 
190.303,04 ab. Die Stiftung hat in Fort-
setzung der bisherigen Anlagestrategie 
und unter professioneller Beratung der 
beauftragten Vermögensverwalter eine 
ausgewogene Mischung von Aktien 
und Anleihen im Portfolio.
Wertschwankungen der Finanzanlagen 
werden in Zukunft auch Bestandteil 
einer normalen Entwicklung sein, auch 
sind gravierende Rückschläge bzw. 
Kapitaleinbußen künftig weiterhin nicht 
auszuschließen. Im Bereich der Anleihe-
Anlage wurde nicht auf extrem langlau-
fende festverzinsliche Papiere gesetzt, 
sondern auf Restlaufzeiten von einigen 
wenigen Jahren. Den Zinsstruktur-Wan-
del wird die BBS daher gut überstehen, 
indem im Zweifel schlicht bis zur End-
fälligkeit der Anleihen ein Rückzahlkurs 
von 100 % angestrebt wird.
Die aktuelle Anlagerichtlinie lässt eine 
Aktienquote bis 60 % zu. Die Anlage-
richtlinie ist mit der Stiftungsaufsicht 
in Detmold abgestimmt und vom Stif-
tungsrat genehmigt und auf unserer 
Website einsehbar. Durch die positive 
Spendenbereitschaft und insbesondere 
durch viele Fundraising-Aktionen und 
innovative Projekte (z.B. Patenmodell 
u.a.) konnten wir im ideellen Bereich 
EUR 284.603,83 an Zuflüssen verzeich-

nen und EUR 281.583,84 als Geldabfluss 
zur Projektförderung auskehren. Zu-
sätzlich wurde eine Sonderzuweisung 
im Rahmen einer Erbschaft im Wesent-
lichen den Rücklagen zugeführt. Damit 
werden wichtige Projekte der BBS 
auch in Zukunft finanzierbar sein. Die 
Stiftung ist allen Erblassern zu großer 
Dankbarkeit verpflichtet. 
Anders als reine Spendensammelver-
eine bzw. Fördereinrichtungen bringen 
wir uns nicht nur durch reine Vergabe 
von Spendenbeträgen ein, sondern 
verwirklichen durch eigene Projektum-
setzung unmittelbar den guten Zweck 
(operative Projektentwicklung). Vielfach 
können wir auf ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer setzen, denen wir 
an dieser Stelle unseren größten Dank 
aussprechen! Hierin liegt die eigentliche 
Wertschöpfung der BBS, die sich gar 
nicht in Zahlen ausdrücken lässt.
Soweit nicht anders möglich, müssen 
Projekte aber auch durch Mitarbeiter-
einsatz der Geschäftsstelle begleitet 
werden. Dieser Aufwand ist als „Projekt-
förderung Personalkosten“ dargestellt 
und beträgt im Jahr 2023 EUR 51.200,00. 
Die Personalkosten gesamt - alle Teil-
positionen Personalkosten aus Ver-
mögensverwaltung, ideellem Bereich, 
wirtschaftlichem Geschäftsbetrieb und 
Zweckbetrieb addiert - betragen in 
2023 EUR 101.548,09. Die Sachkosten 
inkl. Abschreibungen auf Sachanlagen 
blieben unter Vorjahresniveau.
Eine weitere erfolgreiche Fundraising-
Aktion war erneut der Adventskalender 
(im Fachjargon dem sogenannten 
Zweckbetrieb zuzuordnen). Aufgeführt 
werden die Umsätze aus den Kalen-
derverkäufen abzüglich zuordenbarer 
Kosten. Im rechtlichen Sinne liegt eine 
behördlich genehmigte „kleine Lotte-
rie“ vor. Die BBS dankt herzlich allen 
Ehrenamtlichen, allen Sponsoren und 
Verkaufsstellen. 
Der wirtschaftliche Geschäftsbetrieb 
beinhaltet Umsätze aus dem Golf-Tur-
nier und der Treuhand-Stiftungsarbeit 
der Bielefelder Bürgerstiftung abzüg-
lich zuordenbarer Kosten.

Der Jahresabschluss zum 
31.12.2023 wurde durch einen 
unabhängigen Wirtschafts-
prüfer geprüft und ohne Ein-
wendungen mit einem Bestä-
tigungsvermerk versehen.  
Der Prüfungsbericht für 2023 
des Wirtschaftsprüfers ist auf 
unserer Website abrufbar. 

Die Stiftung verfolgt aus-
schließlich und unmittelbar 
gemeinnützige Zwecke im 
Sinne des Abschnitts „steuer-
begünstigte Zwecke“ der  
Abgabenordnung (AO).

FINANZBERICHT

ERLÄUTERUNGEN  
ZUM JAHRESABSCHLUSS 
31.12.2023
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BILANZ UND  
STIFTUNGSKAPITAL
Das Stiftungskapital beinhaltet einer-
seits die dauerhaft zu erhaltenden 
Bestandteile Grundstockvermögen 
(Stiftungsgründung), Zustiftungen 
(in zeitlicher Nachfolge zur Stiftungs-
gründung), die Kapitalrücklage sowie 
die Ergebnisrücklagen und die Um-
schichtungsergebnisse inkl. Abschrei-
bungen und Zuschreibungen des 
Finanzanlagevermögens. Das Grund-
stockvermögen und die Zustiftungen 
dienen der Stiftung dauerhaft und 
dürfen dabei selbst nicht verwendet 
werden. Die Kapitalrücklage deckt auf 
der Aktivseite den korrespondieren 
Posten zweier Eigentumswohnungen. 
(Grundstücke und grundstücksgleiche 
Rechte), es wird auf die Bilanz und 
auf den Anhang zum Jahresabschluss 
verwiesen. Die Zustiftungen zum 
31.12.2023 unterteilen sich einerseits in 
die zweckgebundenen Zustiftungen 
sowie die sogenannten Stiftungs-
fonds, mit denen Stifter einen dauer-
haften Kapitalbestand zur Erfüllung 
eines ganz bestimmten Zweckes zur 
Verfügung gestellt haben. Bei den 
Ergebnisrücklagen verhält es sich wie 
bei den Zustiftungen: Es gibt zwe-

ckungebundene Rücklagen (gebun-
dene Rücklagen gem. § 62 Abs. 1 Nr. 1 
AO) als auch eine freie Rücklage (allg. 
Rücklage gem. § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO). 
Zur Wahrung eines flexiblen Hand-
lungsrahmens bedarf es auch künftig 
weiterer „freier“ Spendeneingänge 
zum Erhalt der allgemeinen Rücklage. 
Die gebundenen Rücklagen beinhal-
ten die BBS-Projektrücklagen und 
die verwendbaren Teile der Stiftungs-
fonds in Form der Stiftungsfonds-
Projektrücklagen, vergleiche auch die 
Aufstellung „Projektförderung und 
Rücklagenentwicklung der Bielefelder 
Bürgerstiftung“. Notwendige Inves-
titionen in neue Hard- und Software 
sowie Betriebs- und Geschäftsausstat-
tung wurden teilweise in 2024 bereits 
umgesetzt und per 31.12.2023 in einer 
Rücklage für Wiederbeschaffung re-
serviert. Die Umschichtungsergebnis-
se inkl. Abschreibungen und Zuschrei-
bungen wurden per 31.12.2023 in einer 
Wertschwankungsreserve bilanzmä-
ßig erfasst. Ein „Ausbluten bzw. Leben 
von der Substanz“ durch ständige 
Auskehrung von Veräußerungserfol-
gen soll somit verhindert werden. 
Aus Gründen der Transparenz werden 
zum Bilanzstichtag per Vorschau uns 
bekannte Erbschaften und Vermächt-

AUFTEILUNG ZUM 31.12.2023
JUNKER STIFTUNGSFONDS 				      550.000 Euro
WILKER-STIFTUNGSFONDS 				      500.000 Euro
KUTSCHERA STIFTUNGSFONDS 		     120.000 Euro
ECKEBERG STIFTUNGSFONDS 			       60.000 Euro
OLTROGGE STIFTUNGSFONDS 			       60.000 Euro
HÜCOBI STIFTUNGSFONDS 			        50.000 Euro
INGRID U. MICHAEL KRAPP STIFTUNGSFONDS 	      25.000 Euro
INNER WHEEL CLUB STIFTUNGSFONDS 	      20.555 Euro
SAATKÖRNCHEN STIFTUNGSFONDS 		       20.000 Euro
SCHATTMANN STIFTUNGSFONDS 		       15.000 Euro
LEBENSFREUDE STIFTUNGSFONDS 		       10.000 Euro
STIFTUNGSFONDS MARGOT PLÖHN 		       10.000 Euro
DR. WERNER EFING-STIFTUNGSFONDS	      10.000 Euro
INKLUSIONSFONDS JÜRGEN STOCKMEIER	      10.000 Euro
DR. DETLEF KUHLMANN-STIFTUNGSFONDS	      10.000 Euro

ZUSTIFTUNGEN MIT ZWECKBINDUNG 		 1.470.555 Euro
ZUSTIFTUNGEN OHNE ZWECKBINDUNG 	 1.554.960 Euro
ZUSTIFTUNGEN GEMÄSS BILANZ 		  3.025.515 Euro

nisse mit Schätzwerten abgebildet, 
unter kaufmännischer Vorsicht mit 
Blick auf ggfs. unsichere Rechtspo-
sitionen oder Kosten externer Testa-
mentsvollstreckung.
Sowohl auf der Aktiv- als auch der 
Passivseite werden hierzu zwei 
thematisch (aber nicht zwingend 
betragsgleiche) korrespondierende 
Bilanzposten ausgewiesen: "Sonstige 
Forderungen und Vermögensge-
genstände aus noch nicht erfüllten 
Vermächtnissen und noch nicht abge-
wickelten Erbschaften" und "Künftige 
Eigenkapital- oder Spendenzugänge 
aus noch nicht erfüllten Vermächt-
nissen und noch nicht abgewickelten 
Erbschaften". Nach Abwicklung gehen 
die Eingänge den entsprechenden 
Bilanzposten mit den tatsächlichen 
Werten zu. Ein nicht unwesentlicher 
Teil wird dabei auch dem Grundstock-
vermögen sowie der Kapitalrücklage 
zur Kapitalstärkung zugeführt, sofern 
der Erblasser keine andere Anweisung 
erteilt hat. Weitere Erläuterungen zur 
Herleitung der Höhe der Bilanzposten 
finden sich im Anhang
.

ANHANG FÜR DAS  
GESCHÄFTSJAHR 2023
Der Anhang mit Erläuterungen zu den 
maßgeblichen Bilanzierungs- und 
Bewertungsregeln ist zusammen mit 
dem Jahresabschluss auf der Website 
der BBS abrufbar.

TREUHANDSTIFTUNGEN
Die Stiftung verwaltet zum Stichtag 
treuhänderisch drei rechtlich unselb-
ständige Stiftungen. Die treuhän-
derisch gehaltenen Vermögensge-
genstände der jeweiligen Stiftungen 
werden bei der Bielefelder Bürgerstif-
tung nicht in der Bilanz dargestellt, da 
es sich nicht um eigenes Vermögen 
handelt. Die Bielefelder Bürgerstif-
tung führt für jede Treuhandstiftung 
stattdessen einen eigenen Bilanzie-
rungs- und Buchführungskreis.
Folgende Treuhandstiftungen beste-
hen derzeit:

• Stiftung Michael Skopp

• Werner Eick Stiftung

• Helga und Ulrich Zierold Stiftung

Die Vermögensverhältnisse der Treu-
handstiftungen sind im Anhang der 
BBS erläutert.
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Überschuss- und Mittelverwendungsrechnung 2023 der Bielefelder Bürgerstiftung

2023 2022

1. Zinsen und ähnliche Erträge aus Kapital 93.324,44 59.346,74

2. Gewinne aus dem Abgang von Wertpapieren des Anlagevermögens 85.830,80 32.161,35

3.
Verluste aus dem Abgang von Wertpapieren des Anlage-
vermögens aus Kapital für allgemeine Stiftungszwecke -2.495,63 -7.740,50

4. Personalkosten -2.500,00 -2.500,00

5. Abschreibungen auf Wertpapiere des Anlagevermögens -58.350,51 -170.561,97

6. Erträge aus Zuschreibungen auf Wertpapiere des Anlagevermögens 94.888,43 0,00

7. Sonstige Ausgaben im Rahmen der Finanzanlagen -26.156,82 -18.878,05

8. Mieteinnahmen und Erträge Grundbesitz 23.926,34 7.440,00

9. Absetzung für Abnutzung Eigentumswohnungen -7.062,00 -6.375,69

10. Ausgaben Grundbesitz -11.102,01 -5.789,45

11. Ergebnis Vermögensverwaltung 190.303,04 -112.897,57

II. Ideeller Bereich

1. Spenden 284.603,83 198.344,45

2. Sonderzuweisung aus Erbschaften (soweit nicht als Zustiftung behandelt) 570.500,00 0,00

3. Sonstige Erträge 0,00 0,00

4. Personalkosten Verwaltung -39.848,09 -33.228,63

5. Abschreibungen auf Sachanlagen -1.567,04 -3.781,00

6. Sachkosten Verwaltung -46.659,40 -57.759,85

7. Mittelverwendungen Stiftungszwecke
      Projektförderung Spendenabflüsse -281.583,84 -230.730,99
      Projektförderung Personalkosten ohne Stiftungsfonds -51.200,00 -47.300,00
      Projektförderung Personalkosten Stiftungsfonds (bislang keine Berechnung) 0,00 0,00

6. Ergebnis ideeller Bereich 434.245,46 -174.456,02

III.  Zweckbetrieb (behördlich genehmigte Lotterie/Adventskalender)

1. Umsatzerlöse 37.205,56 36.845,81

2. Personalkosten -3.500,00 -3.500,00

3. Sonstige betriebliche Aufwendungen -5.937,04 -5.678,03

4. Sonstige betriebliche Erträge 0,00 0,00

5. Ergebnis Zweckbetrieb 27.768,52 27.667,78

IV.  Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb

1. Umsatzerlöse 17.831,94 17.605,48

2. Personalkosten -4.500,00 -4.500,00

3. Sonstige betriebliche Aufwendungen -2.346,46 -3.547,92

4. Sonstige betriebliche Erträge 0,00 0,00

5. Ergebnis wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 10.985,48 9.557,56

V.  Stiftungsergebnis gesamt 663.302,50 -250.128,25
VI. Inanspruchnahme der zweckgebundenenen Rücklage 344.863,41 314.993,23
VII. Einstellung in die zweckgebundene Rücklage -835.018,79 -217.381,79

VIII. Inanspruchnahme/Dotierung des Postens Umschichtungsergebnisse -119.873,09 146.141,12

IX. Veränderung Wiederbeschaffungsrücklage § 62 Abs. 1 Nr. 2 AO 0,00 0,00
X. Inanspruchnahme der Kapitalrücklage 7.062,00 6.375,69
XI. Inanspruchnahme der allgemeinen Rücklage 0,00 0,00
XII. Einstellung in die allgemeine Rücklage -60.336,03 0,00

XII.  Ergebnisvortrag 0,00 0,00

I. Vermögensverwaltung

ÜBERSCHUSS- UND  
MITTELVERWENDUNGSRECHNUNG 2023  
der Bielefelder Bürgerstiftung
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ABSCHIED
Im Herbst 2023 haben sich zwei langjährige ehrenamtliche  
Wegbereiter und -begleiter unserer Stiftung aus der operativen 
ehrenamtlichen Arbeit unserer Stiftung verabschiedet: 

Martin Knabenreich hat nach aktiven 12 Jahren den Vorstand 
verlassen, Dr. Lutz Worms übergab nach 8 Jahren erfolgreicher 
Stiftungsführung den Vorstandsvorsitz an Viktoria Praedicow und 
Wolfgang Borgert.

Das ganze BBS-Team und viele langjährige Wegbegleitende  
bedanken sich für die vertrauensvolle und engagierte Zusammen-
arbeit und das kreative und konstruktive Wirken für die Stiftung.

Ihr werdet uns – menschlich und fachlich – sehr fehlen! 

SPENDEN-/
STIFTUNGS

KONTEN 
Sparkasse Bielefeld

IBAN: DE24 4805 0161 0044 1383 45 
BIC: SPBIDE3BXXX  

Volksbank Bielefeld-Gütersloh eG
IBAN: DE78 4786 0125 4009 0004 00

BIC: GENODEM1GTL
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ADVENTSKALENDER
Der phantastische Erlös von rund 32.700€ steht aus den Erlösen 
des Adventskalenders 2023  für Kinderkultur-Projekte, wie z. B. 
den "Wackelpeter", zur Verfügung!

Wir bedanken uns bei allen Sponsor*innen und Unterstützenden, 
ohne die dieser Erfolg nicht möglich gewesen wäre und natürlich 
bei allen, die uns und unsere Projekte mit dem Kauf des Kalen-
ders unterstützt haben!

Zur Zeit befindet sich unsere Projektleiterin Melanie Anstoetz mit 
ihrem Team bereits in der Akquise für den Adventskalender 2024, 
der ab Ende Oktober wieder im Verkauf ist und bereits heute in 
größeren Stückzahlen bei uns vorbestellt werden kann!

ZUM  
GUTEN  

SCHLUSS


